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	 «Einige bleiben für immer,
	 denn sie hinterlassen ihre Spuren
	 in unseren Herzen.»

h e r z l i c h e n  d a n k

für die A nteilnahme, Wertschätzung und Z eichen der Verbundenheit,  
die wir beim Abschied von meiner lieben Ehefrau, Mutter und Grossmutter

Elsi Meier-Spinnler
erfahren durften.

All diese Gesten der Zuneigung, die Teilnahme an der Trauerfeier und die 
vielen tröstenden Worte ehren die Verstorbene und geben uns Wärme und 
Trost.

Besonders danken wir
– �Herrn Pfarrer Plattner für die würdige Gestaltung der Abschiedsfeier,
– �dem Hausarzt Herrn Dr. Schenk und dem Pflegepersonal der Spitex Sissach,
– �für die vielen Karten, Blumen und Geldspenden an die Schweizer Paten-

schaft für Berggemeinden.

Von Herzen danken wir allen, die Mutti in den letzten Jahren beigestanden 
und besucht haben und ihr in Freundschaft verbunden waren.

Itingen, im Mai 2010�D ie Trauerfamilien

H e r z l i c h e n D   a n k

für die vielen Zeichen der Verbundenheit zum Abschied von meiner lieben 
Frau, unserem geliebten Mami, meiner Schwester, Schwiegertochter, Gotti 
und Freundin

Monika Buess-Sutter

Wir danken für die überwältigenden und berührenden Kärtchen, sie haben 
uns sehr bewegt.

Es ist tröstend zu wissen, dass sie bei so vielen in guter Erinnerung bleiben 
wird.

Ein ganz herzliches Dankeschön geht an die Freundinnen, an die SEOP 
(Spitalexterne Onkologiepflege), an Herrn Dr. Biedermann für die ärztliche 
Betreuung, an Herrn Pfarrer Grzybek für die tröstenden Worte und an  
Dani Kalt für die speziell für Monika umgeschriebenen Lieder.

Ebenso danken wir allen Verwandten und Bekannten und all jenen,  
die sie auf ihrem letzten Weg begleitet haben sowie für die vielen Karten, 
Blumen, Kränze und Geldspenden.

«Du fehlst uns, wir denken oft an dich.»

Tecknau, im Mai 2010�D ie Trauerfamilie

	 Ich bin der Weg und die Wahrheit
	 und das Leben. Niemand kommt
	 zum Vater denn durch mich.

In L iebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem geliebten 
Ehemann, unserem lieben Vater, Schwiegervater, Bruder, Schwager und 
Onkel

Walter Baumann-Büttler
12. März 1945 – 23. Mai 2010

Nach kurzer, schwerer Krankheit ist er an Pfingsten friedlich eingeschlafen.

Wir trauern um einen Menschen, der am Wohlergehen und Schicksal 
vieler Mitmenschen immer rege Anteil nahm.

Für uns alle war er immer da. In unseren Herzen wird er weiterleben.

	I n liebevoller Erinnerung:

	E dith Baumann-Büttler
	 Nicole Baumann und Fouzi Saïdi
	A ndré und Fabiola Baumann-Sandoval
	 Geschwister
	 Verwandte, Anverwandte und Freunde

Die Urnenbeisetzung mit anschliessender A bdankung findet statt am 
Dienstag, 1. Juni 2010, um 14.30 Uhr. Besammlung auf dem Friedhof 
Ormalingen.

Traueradresse: Edith Baumann, Buchsweg 5, 4466 Ormalingen

            Gemeinde Ormalingen

In tiefer Trauer müssen wir mitteilen, dass unser langjähriger und allseits 
beliebter Gemeindepräsident

Walter Baumann-Büttler
am 23. Mai 2010 nach kurzer, schwerer Krankheit allzu früh verstorben ist.

Seine umsichtige Art, seine Fachkompetenz, sein Engagement zum Wohle 
der Allgemeinheit und seine Loyalität werden wir sehr vermissen.

Wir werden Walter Baumann stets in guter Erinnerung behalten und ihm 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Der schwer geprüften Familie entbieten wir unser herzliches Beileid und 
wünschen ihr viel Kraft.

� Gemeinderat Ormalingen und Mitarbeitende

Die Beisetzung und Trauerfeier findet am Dienstag, 1. Juni 2010, 14.30 Uhr, 
auf dem Friedhof Ormalingen statt. 

T o d e s a n z e i g e

Wir haben die schmerzliche Pflicht, Ihnen mitzuteilen, dass unser Kollege 
und Mitglied der Geschäftsleitung der Sixmadun AG 

Walter Baumann-Büttler
12. März 1945 – 23. Mai 2010

am Pfingstsonntag von den schweren Leiden seiner kurzen Krankheit erlöst 
worden ist.

Mit Walter Baumann verlieren wir einen engagierten Kollegen, der seine 
ganze Kraft während mehr als 40 Jahren in den Dienst der Firma Sixmadun 
gestellt hat.

Wir werden Walti immer in guter Erinnerung behalten.

Seiner Familie sprechen wir unser herzlichstes Beileid aus.

Verwaltungsrat, Geschäftsleitung und Mitarbeitende 
der Sixmadun AG, Sissach

Die Urnenbeisetzung mit anschliessender Abdankung findet statt am Diens-
tag, 1. Juni 2010, um 14.30 Uhr. Besammlung auf dem Friedhof Ormalingen.

Traueradresse: Edith Baumann, Buchsweg 5, 4466 Ormalingen

Neue Standarte eingeweiht
Läufelfingen  |  Schützenbund feierte
52 Jahre begleitete die alte Stan­
darte den Schützenbund Läufelfin­
gen durch dick und dünn. Durch viele 
frohe, aber auch schwere Zeiten 
begleitete das Vereinszeichen die 
Schützen am Unteren Hauenstein.

Als sich vergangenes Jahr die 
Standarte wegen ihrer Altersbe­
schwerden als nicht mehr reparier­
bar erwies, beschloss der Vorstand, 
ein neues Vereinszeichen anzuschaf­
fen. Unter der Federführung von 
Jochen Mühlbauer wurde die Stan­
darte realisiert. Eine Schützenscheibe 
umgeben vom Dorfwappen, das Grün­
dungsjahr und die Dorffarben zieren 
die modern gestaltete Standarte. 
Gleichzeitig wurden neue Vereins­
jacken angeschafft.

Grüsse von den Verbänden
Präsident Samuel Strub begrüsste 
viele Ehren-, Frei- und Aktivmitglie­
der sowie Gäste im Schützenhaus. 
Nachdem unter Applaus das neue 
Vereinssymbol von Fähnrich Thomas 
Gysin und Jochen Mühlbauer enthüllt 
wurde, überbrachten die Präsidenten 
der Kantonalen Schützengesellschaft, 

Walter Harisberger, und der Präsident 
des Bezirksschützenverbands Sissach, 
Alfred Brodbeck, die Grüsse der über­
geordneten Verbände.

Präsident Strub erklärte in seiner 
Ansprache, dass die Einweihung be­
wusst im kleinen Rahmen durch­
geführt wurde. So gehört die Feier 
denen, die 1958 die alte Standarte 
eingeweiht haben. Andererseits 
wünscht er den anwesenden Junio­
ren und Jungschützen, dass sie hel­
fen, das neue Vereinszeichen weit  
in die Zukunft zu tragen. Sein Dank 
richtete sich auch an alle Sponsoren, 

Gönner und Spender, die es ermög­
lichten, die Kosten, die eine Neuan­
schaffung mit sich bringen, in einem 
für den Verein tragbaren Rahmen zu 
halten. Der Präsident lud danach alle 
Anwesenden zu gemütlichen Stunden 
in die Schützenstube ein.

Neben dem Eidgenössischen 
Schützenfest gehört auch das eigene 
Standartweihschiessen zu den Sai­
sonhöhepunkten. Der SB Läufelfin­
gen lädt dazu alle Schützen ein, sich 
am 11., 12., 13. und 19. Juni in Läu­
felfingen zu diesem friedlichen Sport­
anlass zu treffen.� Hansruedi Fritz

Präsident Samuel 
Strub, Fähnrich 
Thomas Gysin 

und Jochen 
Mühlbauer  

(von links) freuen 
sich über die 
neue Fahne.

Bild zvg

Reisen trotz übler 
Wetteraussichten
Gelterkinden  |  Altersverein 
Gelterkinden und Umgebung

hft. Trotz trüber Wetteraussichten 
liessen sich 84 Reisefreudige von 
Daniel Roth und Heinz Gass in zwei 
Sägesser-Cars nach Schwarzenberg 
am Pilatus entführen.

Klar, alle hätten sich wohl bes­
seres Wetter für die Halbtagesreise 
gewünscht. Wie sich aber bald ein­
mal zeigte, vermochte die nicht eben 
gute Laune des Wettergottes die 
Reisefreude der Seniorinnen und 
Senioren keineswegs zu beeinträch­
tigen. Man machte es sich bequem 
und freute sich ganz einfach an 
allem, was sich dem Auge bot auf 
dieser Fahrt via Aarau–Schöft- 
land, durchs Reuetal–Rued–Sem­
pach–Malters–Schwarzenberg. 

Immer wieder wiesen die Chauf­
feure auf das eine oder andere hin, 
das man hätte sehen können, wenn 
man etwas gesehen hätte, doch – im 
Nebel ruhte noch die Welt, wobei oft 
auch nur schemenhaft Erkanntes 
seinen Reiz hatte.

Reizvolle Landschaft
Unter angeregten Gesprächen er­
reichte die Reisegruppe ihr Tagesziel 
Schwarzenberg, in der äusserst 
reizvollen Landschaft inmitten einer 
voralpinen Kulisse am Fusse des 
Pilatus gelegen. In aller Ruhe wurde 
im Restaurant Weisses Kreuz der 
feine Zobeteller genossen, denn zu 
einem Spaziergang hatte kaum je­
mand Lust.

Umso länger blieb man einfach 
gemütlich beisammen, bis um halb 
sechs Uhr zur Heimfahrt aufgebro­
chen wurde. 

Nach Ruswil wurde die vorge­
sehene Route wetterbedingt abge­
ändert und führte nun durch das 
Entlebuch–Reiden–Aarburg–Basel­
biet. Im Bewusstsein, auch ohne 
Wetterglück eine gemütliche Reise 
und gesellige Stunden miteinander 
verbracht zu haben, erreichten  
die Ausflügler zeitig ihre Ein­
steigeorte.

� Hedwig Frey

Leidzirkulare  
und Danksagungskarten
liefern wir nach Ihren Wünschen,  
innert nützlicher Frist.
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